
Psychiatrische Institutsambulanzen 
(PIA) für Kinder und Jugendliche
Frankfurt (Oder), Eisenhüttenstadt, Seelow, Rüdersdorf

Sprechzeiten und Standorte
In der Regel Montag – Freitag 8.00 – 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Bitte informieren Sie sich bei den 
verschiedenen Standorten.

Wir bitten Sie, Termine für ein erstes Gespräch 
telefonisch unter folgender Nummer oder E-Mail 
zu vereinbaren:

Standort Frankfurt (Oder)
Heilbronner Straße 1, 15230 Frankfurt (Oder) 
Telefon: 0335 548-4767, ffopiaauf@klinikumffo.de

Standort Eisenhüttenstadt
Friedrich-Engels-Straße 39, 15890 Eisenhüttenstadt Telefon: 
0170 6568318, pia-eisenhuettenstadt@klinikumffo.de

Standort Seelow
Küstriner Straße 1, 15306 Seelow 
Telefon: 0335 548-4830, Fax: 0335 548-4831 
pia-seelow@klinikumffo.de

Standort Rüdersdorf (im Untergeschoß der Poliklinik der 
Immanuel Klinik) Seebad 82/83, 15562 Rüdersdorf
Telefon: 033638 83-561, pia-ruedersdorf@klinikumffo.de
Sprechzeiten bitte erfragen.

In akuten Krisensituationen können Sie mit Ihrem Kind auch 
ohne Termin die PIA während der Sprechzeiten aufsuchen. Bit-
te bringen Sie zu Ihrem ersten Termin Ihre Chipkarte mit.

Was sie im Notfall tun können
Außerhalb der Sprechzeiten (in Abend- oder Nachtstunden, 
an Wochenenden und Feiertagen) ist die diensthabende 
Ärztin bzw. der diensthabende Arzt im Klinikum unter 
0335 548-4507 erreichbar. Sie können aber auch direkt in 
unsere Zentrale Notaufnahme (ZNA) kommen. Wichtig ist, 
dass Sie Ihr Kind begleiten.

............................................................................................................

Klinikum Frankfurt (Oder) GmbH
Müllroser Chaussee 7, 15236 Frankfurt (Oder)
Telefon: 0335 548-0, Fax: 0335 548-2003
E-Mail: gf@klinikumffo.de, www.klinikumffo.de

Klinikum Frankfurt (Oder) GmbH, eine 100 %ige Tochter 
der RHÖN-KLINIKUM AG, Bad Neustadt a. d. Saale

              

Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich, 
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche 
Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für 
alle Geschlechter. Akademisches Lehrkrankenhaus der Charité –  

U n i v e r s i t ä ts m e d i z i n  B e r l i n

Klinik für Kinder- und Jugend-
psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik
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Unsere Behandlungsangebote
für Kinder- und Jugendliche
ó Informations-, Aufklärungs- und 
 Beratungsgespräche
ó psychiatrische/psychologische Diagnostik 
 und Behandlung
ó Einzel- und Gruppenbehandlung
ó Familientherapie
ó Medikamentöse Behandlung
ó Aufmerksamkeits-/Konzentrationstraining
ó Soziales Kompetenztraining
ó Selbstsicherheitstraining
ó Entspannungstraining
ó Ergotherapie

Die Angebote variieren zwischen den verschiedenen 
PIAs. Bitte informieren Sie sich in der jeweiligen PIA.

Unsere Behandlungsangebote
für Eltern-, Angehörige und 
Bezugspersonen
ó Informations-, Aufklärungs- und 
 Beratungsgespräche
ó Familientherapie
ó Elterntraining

Die Angebote variieren zwischen den verschiedenen 
PIAs. Bitte informieren Sie sich in der jeweiligen PIA.

Wichtige Kontaktdaten
Chefärztin
Dr. med. Andrea Hüfner
Telefon: 0335 548-45 01
Fax: 0335 548-4502
E-Mail: kjp@klinikumffo.de

G E S u n d H E i t S - C A m p u S



Was ist eine Psychiatrische 
Institutsambulanz (PIA)?
Zum Aufgabengebiet gehört die psychiatrische/
psychologische Diagnostik, Beratung und Behandlung 
von emotionalen-, Verhaltens- und Entwicklungs-
störungen, Kriseninterventionen sowie die Vor- und 
Nachbehandlung bei stationären Aufenthalten für 
Kinder und Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr. 

Unser Team
Zu unseren Teams gehören Ärzte, Kinder- und Jugend-
lichenpsychotherapeuten, Psychologen, Ergothera-
peuten, Sozialarbeiter und Anmeldeschwestern.

Ziel unserer Behandlungsangebote

ó Personenbezogene multiprofessionelle Diagnostik  
 und Behandlung
ó Sicherung der Behandlungskontinuität vor oder  
 nach einer teil-/stationiären Behandlung
ó Verhinderung oder Verkürzung teil-/stationärer 
 Behandlungen
ó Zeitnahe ambulante Nachsorgen teil-/stationärer 
 Behandlungen

Mit dem Einverständnis der Eltern und Sorgeberech-
tigten arbeiten wir sowohl mit niedergelassenen Ärzten 
und Psychotherapeuten als auch mit Kindergärten, 
Schulen und den psychosozialen Einrichtungen der 
Städte und Landkreise eng zusammen.

Welche Erkrankungen und Störungen 
werden bei uns behandelt?
ó Angststörungen
ó Anpassungsstörungen
ó Aufmerksamkeitsstörungen (ADS, ADHS)
ó Depressionen
ó Emotionale Störungen des Kindesalters
ó Entwicklungsstörungen
ó Enuresis und Enkopresis 
ó Folgeschäden nach seelischer Traumatisierung
ó Persönlichkeitsstörungen
ó Psychosomatische Störungen
ó Schizophrene Psychosen (Früherkennung)
ó Schulverweigerung
ó Selbstverletzendes Verhalten
ó Störung des Sozialverhaltens
ó Ticstörungen
ó Zwangsstörungen
ó und alle anderen Störungen aus dem Kinder- und  
 Jugendpsychiatrischen Bereich

Für folgende Störungen haben wir 
Spezialsprechstunden (bitte fragen Sie nach 
unseren speziellen Flyern):

ó Autismus
ó Essstörungen

Unsere diagnostischen Angebote
Zur Abklärung einer möglichen psychischen 
Störung bieten wir an:

ó Körperliche/neurologische Untersuchung
ó Psychopathologische und testpsychologische 
 Untersuchung
ó Entwicklungs-, Leistungs-, Wahrnehmungs- und 
 Motorikdiagnostik sowie Diagnostik der 
 Emotionen
ó Labordiagnostik

Alle weiteren notwendigen Untersuchungen 
koordinieren wir mit Spezialisten in der Region.

Machen Sie sich Sorgen?
„Immer morgens hat mein Kind diese Kopfschmerzen 
und will nicht zur Schule gehen.“

„Unser Junge ist total zappelig. Jede gemeinsame 
Mahlzeit und vor allem die Hausaufgaben 
sind eine Qual für alle Beteiligten.“

„Unser Kind hat die Scheidung nicht verkraftet.“

„Unsere Tochter isst nur noch Miniportionen 
und ist schon ganz abgemagert. Dabei 
findet sie sich immer noch viel zu dick.“

„Unser Kind ist in letzter Zeit ganz seltsam geworden, 
hat sich sehr verändert.“

„Unser Kind zieht sich immer mehr zurück, liegt 
den ganzen Tag nur noch im abgedunkelten 
Zimmer und hört diese düstere Musik.“

„Unser Kind rastet so schnell aus, wird aggressiv 
und belügt uns zunehmend mehr.“

„Wir wissen einfach nicht mehr weiter.“


